
Organen der Nationalen Front diskutiert. 
Hier finden alle brauchbaren Vorschläge 
und Anregungen der Bevölkerung ihren 
konkreten Niederschlag in einem Arbeits­
programm der Nationalen Front. Aus 
diesem Arbeitsprogramm leiten dann die 
einzelnen Massenorganisationen und be­
freundeten Parteien ihre spezifischen 
Aufgaben zur Erfüllung der gemeinsamen 
Aufgaben ab.

In jedem der acht Ortsteile besteht ein 
arbeitsfähiges Agitatorenkollektiv der 
Nationalen Front, in dem Vertreter aller 
Parteien und Massenorganisationen mit- 
arbeiten. Die befreundeten Parteien ihrer­
seits legen genau fest, welche Mitglieder 
in den Massenorganisationen, in den 
Aktivs und Kommissionen der örtlichen 
Staatsmacht und im Rahmen der Natio­
nalen Front mitarbeiten und bei der Lö­
sung welcher Aufgaben sie dabei mit­
helfen.

In Hausbesuchen und Hausversamm­
lungen sowie in differenzierten Ausspra­
chen mit Handwerkern, Mitarbeitern des 
Handels, Angestellten, mit der Jugend 
und Hausfrauen, Rentnern usw. werden 
zum Beispiel gegenwärtig die grund­
legenden Fragen des umfassenden Auf­
baus des Sozialismus diskutiert und dabei 
beraten, was jeder einzelne dazu beitra­
gen kann, um die in Dersekow gesteckten 
Ziele zu erreichen.

Darüber hinaus wird viel zur Verschö­
nerung des Dorfes, für die sportliche Be­
tätigung der Jugend, für den Neubau und 
die Instandsetzung der Wohnungen und 
sozialen Einrichtungen getan. So wurden 
im NAW ein Bürgersteig angelegt und 
eine Wartehalle an der Omnibushalte­
stelle gebaut, die Jugend erhielt einen 
Sportplatz, für die Schule werden neue 
Unterrichtsräume geschaffen usw. Zur 
Bewältigung der notwendigen Reparatu­
ren haben sich Dersekower Rentner 
(Maurer, Maler, Zimmerer usw.) zu einer 
Reparaturbrigade zusammengeschlossen.

All diese Erfolge sind das unmittelbare 
Ergebnis der systematischen, geduldigen 
Überzeugungsarbeit, sind die Frucht der 
kameradschaftlichen, vertrauensvollen 
Zusammenarbeit aller Kräfte unter Füh­
rung der Partei.

Die Ortsleitung der SED verwirklicht 
die führende Rolle der Partei in richtiger

Weise. Sie f ü h r t ;  a b e r  s i e  m a c h t  
n i c h t  a l l e s  a l l e i n .  Sie ergreift die 
Initiative, entwickelt Vorschläge und be­
rät sich mit allen politischen Kräften. 
Erst dann, wenn Plan und Maßnahmen 
von allen beraten und durchdacht sind, 
geht es mit Hilfe aller Kräfte an die Ver­
wirklichung.

Dersekower Erfahrungen 
werden genutzt

In Anbetracht der großen Bedeutung, 
die der Zusammenarbeit unserer Partei 
mit allen politischen Kräften beim um­
fassenden Aufbau des Sozialismus im all­
gemeinen und im besonderen jetzt bei der 
Vorbereitung und Durchführung der 
Volkswahlen zukommt, gilt es, die Bei­
spiele solcher Gemeinden wie Dersekow 
schnell zu verallgemeinern.

Die Kreisleitung Greifswald hat die 
Dersekower Erfahrungen in Auswertung 
des 17. Plenums und des VI. Parteitages 
in breitem Maße verallgemeinert. Sie tat 
das sowohl mit Hilfe der Publikations­
mittel der Partei und in den Mitglieder­
versammlungen als auch in Beratungen 
mit den Vertretern der befreundeten 
Parteien, in den Massenorganisationen 
und vor allem in der Nationalen Front.

In einer gemeinsamen Beratung des 
1. Kreissekretärs unserer Partei mit den 
leitenden Kadern der befreundeten Par­
teien kam man überein, schwerpunkt­
mäßig im ganzen Kreis nach dem Bei­
spiel Dersekow zu arbeiten.

Der Erfolg dieser gemeinsamen An­
strengungen aller politischen Kräfte im 
Rahmen der Nationalen Front zeichnet 
sich bereits heute ab. In fast allen Orten 
des Kreises gibt es konkrete Pläne nach 
dem Beispiel Röblingen. Die Arbeits­
ergebnisse sind noch sehr unterschiedlich, 
aber erste Erfolge gibt es überall.

Dersekow zeigt, was für eine Initiative 
die Ortsleitung der SED im ganzen Dorf 
auslösen kann, wenn die Genossen ein 
festes Kollektiv sind, systematisch und 
planmäßig die Beschlüsse der Partei in 
die Tat umsetzen, ein echtes Vertrauens­
verhältnis zu allen politischen Kräften 
und zur gesamten Bevölkerung hersteilen 
und selbst mit gutem Beispiel bei der 
Lösung der Aufgaben vorangehen.

E r i c h  K r ü g e r
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